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Verbesserung Fahrgastinformationen bei Betriebsstörungen der S-
Bahn II 

 

Antrag: 
 
Die Bayerische Eisenbahngesellschaft (BEG) übt eine Kontrollfunktion im öffentlichen Schie-
nenpersonennahverkehr in Bayern aus. Die Information der Fahrgäste bei Störungen im S-
Bahn ist nach wie vor unbefriedigend – die Informationspolitik war auch Gegenstand eines In-
terviews in der örtlichen Presse mit dem Betriebsleiter der Münchner S-Bahn am 19.11.22. Das 
Mobiltätsreferat wird daher gebeten, bei der BEG Informationen zu folgenden Fragen einzuho-
len: 
 

1. Themenfeld: Informationsweg im Großstörungsfall innerhalb des S-Bahnbetriebes 
 

- Die Meldung des Störfalls und die Entscheidung des Schichtleiters im S-Bahnbetrieb 
über weitergehende Maßnahmen kann über 20 Minuten dauern. Aus welchen Gründen 
ist dieser Vorgang derart komplex und welche Schritte werden seitens der Deutschen 
Bahn unternommen, die Zeitdauer weitestgehend zu minimieren? 

 
2. Themenfeld: Information des Fahrgastes vor Ort 

 
- Wird das Reisendeninformationssystem IRIS+ nun zum 1. Quartal 2023 im gesamten 

Bereich der Münchner S-Bahn eingeführt und gibt es ggf. Gründe für eine Verzögerung? 
- Kann mit Einführung des neuen Reisendeninformationssytems IRIS+ von Seiten der 

Deutschen Bahn eine Information der Fahrgäste in einer Weise sichergestellt werden, 
sodass manuelle Bedienung der Anzeigen auf den Bahnhöfen vollständig entfallen 
kann? Falls nicht, aus welchen Gründen? 

- Wie kann der Informationsweg bezüglich eingetretener Störungen zum Triebfahrzeug-
führer verkürzt werden, sodass dieser in der Lage ist, zeitnah eine entsprechende Infor-
mation an die Fahrgäste weiterzuleiten? 

- Aus welchem Grund muss im Störfall eine neue Zugnummer als Grundlage weiterer In-
formationen vergeben werden und welche Schritte sind geplant, diesen Vorgang zu ver-
meiden? 

- Wird mit Hilfe des neuen Reisendeninformationssysems IRIS+ die Erteilung einer neuen 
Zugnummer im Störfall hinfällig? 



 

 

Begründung: 
 
Die Verbesserungen der Fahrgastinformationen bei Betriebsstörungen der S-Bahn waren be-
reits Gegenstand eines Antrages am 17.11.21 (BA-Antrags-Nr. 20-26/ B 03271). Die Anfrage 
wurde mit Schreiben des MOR vom 19.01.22 auf Grundlage einer Stellungnahme der BEG be-
antwortet; aufgrund eines Interviews des Betriebsleiters der Münchner S-Bahn am 19.11.22 in 
der örtlichen Presse ergeben sich zum Thema Fahrgastinformationen neue Aspekte. 
 
Die Stellungahme der BEG zum Antrag vom 17.11.22 beschriebt grundsätzlich zwei Problemfel-
der im Inforationsweg an die Fahrgäste bei Betriebsstörungen: 
 

1. Informationsweg innerhalb des S-Bahnbetriebes im Großstörungsfall 
 
Die Störfallmeldung erfolgt in mehreren Schritten: 
 
- Meldung des Störfalls an die Leitstelle der S-Bahn München 
- Entscheidung des Schichtleiters der Leitstelle über die Einführung eines be-

stimmten Störfallkonzeptes 
- Weiterführung des Störfalls, bis dieser aufgehoben wird und der Regelbetrieb 

eintritt 
 

In bestimmten Situationen wurde in der Stellungnahme der BEG ein Zeitraum von 
über 20 Minuten in den Raum gestellt, bis die Leitstelle der S-Bahn München in Ab-
stimmung mit der DB-Netz AG entscheiden kann, wie der Fahrweg der Züge erfolgt.  

 
 
 

2. Information des Fahrgastes vor Ort 
 

Die Triebfahrzeugführer erhalten im Großstörungsfall nur sehr kurzfristig Informationen 
über die alternative Linienführung. Zudem ist es bei Großstörungen derzeit nicht mög-
lich, den tatsächlichen Betrieb automatisiert in die Auskunftsmedien an den Bahnhöfen 
zu bringen. Im Interview des Betriebsleiters der Münchner S-Bahn am 19.11.22 wurde 
dargestellt, dass ein Problem der Verzögerungen der Störfallinformationen die Erteilung 
einer neuen Zugnummer darstellt. Diese Zugnummer wird analog (wohl also per Hand) 
in das Fahrgastsystem eingegeben. Nach Auskunft der BEG soll im ersten Quartal 2023 
das neue Reisendeninfomationssystem IRIS+ eingeführt werden, dass die Abläufe auto-
matisieren soll.  
 

Die S-Bahn stellt im Stadtbezirk 22 ein wichtiges Verkehrsmittel dar. Die Information der Fahr-
gäste bei Betriebsstörungen muss dringend verbessert werden. 
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